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Vertrag über die Abtretung der Konzession 
für eine Wasserwerksanlage am Rhein bei 
Eglisau

Vom 3. April 1915 (Stand 3. April 1915)

an die Nordostschweizerischen Kraftwerke AG, seitens der Elektrizitätswer-
ke des Kantons Zürich und des Regierungsrates des Kantons Schaffhausen

Art.  1

1 Die Elektrizitätswerke des Kantons Zürich und das Elektrizitätswerk des 
Kantons  Schaffhausen,  letzteres  vertreten  durch  den  Regierungsrat  des 
Kantons Schaffhausen, übertragen die Konzession für eine Wasserwerksan-
lage am Rhein bei Eglisau, datiert Bern, den 3. September 1913, und Walds-
hut, den 20. Juni 1913, unter Vorbehalt der Genehmigung der Übertragung 
durch die zuständigen Behörden, an die Aktiengesellschaft Nordostschwei-
zerische Kraftwerke in Baden.
2 Mit der Konzession gehen über:

1. das Projekt für die Ausführung der Wasserwerksanlage mit sämtli-
chen Plänen, wie sie von den Projektverfassern und den Oberbaulei-
tern aufgestellt worden sind

2. die von den Konzessionsinhabern erworbenen Pojektvorarbeiten für 
ein Rhein–Glatt–Tösswerk sowie das Projekt für den Umbau der 
Wasserkraftanlage der Mühle Rheinsfelden an der Glatt

Art.  2

1 Die NOK treten in sämtliche Rechte und Pflichten der bisherigen Konzessi-
onsinhaber mit Bezug auf die Wasserwerksanlage ein.

Art.  3

1 Als Zeitpunkt des Überganges der Konzession an die NOK gilt der 1. Okto-
ber 1914.

1
* Änderungstabellen am Schluss des Erlasses



721.112 Kanton Schaffhausen

Art.  4

1 Die NOK vergüten den Elektrizitätswerken der Kantone Zürich und Schaff-
hausen auf den Zeitpunkt des Überganges der Konzession die erlaufenen 
Auslagen gemäss § 6 Abs. 1  des Vertrages vom 22. April  1914 über  die 
Gründung der Gesellschaft der Nordostschweizerischen Kraftwerke.
2 Die Elektrizitätswerke der Kantone Zürich und Schaffhausen legen über ih-
re  Auslagen  eine  genaue  Abrechnung  vor,  die  sämtliche  Kosten  für  die 
Projektierung der Wasserwerksanlage am Rhein und an der Glatt mit Inbe-
griff der Erwerbung der Vorarbeiten von der Stadt Zürich, vom Glattkonsorti -
um und der notwendigen Hilfsarbeiten sowie der von den Organen der bei-
den Werke geleisteten Arbeiten und die bisherigen sowie allfällig noch ent-
stehenden Unkosten umfasst.

Art.  5

1 Die NOK vergüten ferner den Inhabern der Konzession die nachgewiese-
nen Auslagen, die entstanden sind für Massnahmen zur Sicherung des Ab-
satzes für die im Werk Eglisau zu produzierende Energie.

Art.  6

1 Die NOK übernehmen die von den Inhabern der Konzession zum Zwecke 
der Erstellung der Wasserwerksanlage erworbenen Liegenschaften und aus-
geführten sowie in Angriff genommenen Bauten. Sie treten in die bestehen-
den Unterhandlungen, insbesondere Expropriationsprozesse, über den Er-
werb der weiterhin nötigen Liegenschaften und Rechte für die Anlage ein.

Art.  7

1 Die NOK übernehmen auf den Zeitpunkt des Überganges der Konzession 
an sie die Baubüros mit dem gesamten Personal gemäss den bestehenden 
Verträgen.

Art.  8

1 Die NOK treten in die Verpflichtungen ein, die den bisherigen Konzessions-
inhabern gemäss Vertrag mit  dem badischen Staat  (Konzessionsbeilage) 
über die Lieferung von elektrischer Energie nach Baden (Deutschland) auf-
erlegt worden sind, und es wird dieser Vertrag in seinem Wortlaut von den 
NOK als Rechtsnachfolger der EKZ und des EKS übernommen.
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2 Die NOK übernehmen ferner sinngemäss den Vertrag zwischen den Elek-
trizitätswerken  der  Kantone Zürich  und  Schaffhausen vom 19. Dezember 
1912 über die Lieferung elektrischer Energie in das Gebiet des Grossher-
zogtums Baden, wobei es die Meinung hatte, dass nicht die EKZ, sondern 
das EKS die bereits an das Netz des letzteren angeschlossen badischen 
Gemeinden bediene.

Art.  9

1 Sofern die EKZ und das EKS die Lieferung des auf das Grossherzogtum 
Baden entfallenden Anteils  der  nutzbar gemachten Kraft  übernehmen, ist 
den beiden Werken die Energie zu den Selbstkosten ab Werk Eglisau zur 
Verfügung zu stellen. Jedenfalls sollen diese eine angemessene Verzinsung 
und Amortisation der Anlagen zulassen.

Art.  10

1 Die NOK übernehmen sämtliche Verpflichtungen, die sich aus dem Bau 
der Wasserwerksanlage in bezug auf die Erledigung der Einsprachen erge-
ben, die gegen das Werk erhoben werden und noch nicht endgültig erledigt 
sind, insbesondere betreffend die Fischerei.
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